
Die Mitglieder des Kaufmännischen Ver-
bandes sind bei Streitigkeiten im Zusam-
menhang mit dem Arbeitsverhältnis ge
mäss Kollektivversicherung des KV Schweiz 
rechtsschutzversichert. Weshalb dies auch 
für Sie wichtig sein kann:

Komplexere Sachverhalts- und Rechts-
lage. Die Sachverhalte und die rechtli-
chen Fragestellungen sind in den letzten 
Jahren vielfach komplexer geworden. 
Dies zum Beispiel bei flexiblen Arbeitszeit-
modellen, bei variablen Lohnbestandtei-
len und Boni. Aber auch bei Ansprüchen 
wegen Ueberstunden, Kündigungsschutz, 
fristlosen Kündigungen, Konkurrenzver-
bot sowie auf Krankentaggelder, Sozial-
versicherungsleistungen und insbeson-
dere bei deren Koordination stellen sich 
betreffend Sachverhalt und rechtlicher 
Beurteilung häufig viele Fragen. Eine Be-
ratung und Unterstützung durch den spe-
zialisierten Rechtsdienst ist entsprechend 
sinnvoll und effizient.

Kostenrisiken. Mit der Einführung der 
Eidgenössischen Zivilprozessordnung per 
1. Januar 2011 haben sich die Prozessri-
siken für Arbeitnehmende, die eine Klage 
einleiten, erhöht. Bei einem Streitwert bis 
und mit CHF 30‘000 fallen zwar keine Ge-
richtskosten an, in der Regel aber Ent-
schädigungen für die eigene anwaltliche 
Rechtsvertretung und im Falle einer Nie-
derlage auch für die obsiegende Partei. 
Bei einer Erledigung durch Vergleich 
schlagen die Gerichte unabhängig vom 
Inhalt meistens vor, dass jede Partei die 
eigenen Anwaltskosten tragen soll. Bei ei-
nem Streitwert von CHF 20‘000 betragen 
die Anwaltsgebühren in der Regel CHF 
3‘900, sie kann aber bei aufwändigen Fäl-
len und mehreren Verhandlungen bis auf 
das Doppelte erhöht werden. Die An-
wälte schliessen zudem mit ihren Klienten 
Honorarvereinbarungen ab, sodass auch 
bei einem Obsiegen vor Gericht die zuge-
sprochenen Prozessentschädigungen die 
Kosten für den eigenen Anwalt oftmals 
nicht deckt. Bei einem Streitwert über 
CHF 30‘000 fallen auch Gerichtskosten an. 

dingungen der Kollektivrechtsschutzver-
sicherung des KV Schweiz bei Orion.

Ergänzende Rechtsschutzdienstleistungen. 
KV – Mitglieder geniessen bei ver
schiedenen Versicherungen zudem Vor-
zugskonditionen für ergänzenden Privat- 
und/oder Verkehrsrechtsschutz. Eine 
Mitgliedschaft beim Kaufmännischen 
Verband sowie die damit verbundene 
Kollektivrechtsschutzversicherung zahlt 
sich also aus. Bei arbeitsrechtlichen Diffe-
renzen können Mitglieder mit der Unter-
stützung des Rechtsdienstes des Kauf-
männischen Verbandes sowie bei einer 
Klage mit Leistungen der Rechtsschutz-
versicherung rechnen

Text von Frau Claudia Eugster, lic. Iur., 
Rechtsdienst KVZ und Orion Versiche-
rung

Die Besonderheit seit Januar 2011 liegt 
darin, dass der Kläger dem Gericht einen 
Vorschuss in der Höhe der mutmasslichen 
Gerichtskosten bezahlen muss, da ansons-
ten auf die Klage nicht eingetreten wird.  
Gewinnt der Kläger, erhält er den Vor-
schuss nicht vom Gericht zurück, sondern 
muss ihn bei der Gegenseite einfordern. 
Der Kläger trägt somit das Ri-siko, dass er 
trotz Prozessgewinn wegen der fehlen-
den Mittel der Gegenseite die Prozess- 
und seine Anwaltskosten tragen muss 
und auch die ihm zugesprochene Forde-
rungssumme nicht erhält. Bei einem 
Streitwert von CHF 40‘000 beträgt die 
Gerichtsgebühr in der Regel CHF 4‘750 
(zuzüglich Auslagen), welche in besonde-
ren Fällen maximal verdoppelt werden 
kann, und die Anwaltsentschädigung bei 
Obsiegen in der Regel CHF 6‘100. Ein sol-
cher Streitwert wird bei einer ungerecht-
fertigten, fristlosen Entlassung mit einer 
Kündigungsfrist von drei Monaten bei ei-
nem Lohn von CHF 6‘000 unter Berück-
sichtigung des Antrags auf Zeugnisberich-
tigung und anderen Forderungen schnell 
erreicht und überschritten. 
Mit einer Rechtsschutzversicherung kön-
nen diese hohen finanziellen Risiken ver-
mieden werden, da dann einzig die Sach- 
und Rechtslage relevant ist.

Leistungen des Kaufmännischen Verban-
des und der Rechtsschutzversicherung. 
Mitglieder des KV haben Anspruch auf 
Beratung und bei Bedarf auf Intervention 
durch den Rechtsdienst des Kaufmänni-
schen Verbandes. In einer Vielzahl der 
Fälle erfüllen die Arbeitgebenden die vom 
Rechtsdienst begründeten Forderungen 
oder es können selbst bei unklaren Ver-
hältnissen mit vertretbarem Aufwand sinn
volle Lösungen gefunden werden, was 
auf die hohe Akzeptanz des Kaufmänni-
schen Verbandes als Sozialpartner der Ar-
beitgebenden zurückzuführen ist. Ist eine 
gerichtliche Durchsetzung der arbeits- und 
sozialversicherungsrechlichen Ansprüche 
unumgänglich und realistisch, besteht 
Anspruch auf Leistungen und Unterstüt-
zung durch einen Anwalt gemäss den Be-
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